
Suchergebnisse: Heeresgut

15. Januar 1919 – Bei einer Razzia wird Hehlerware beschlagnahmt

München * Bei einer weiteren Razzia werden       im Bavaria-Automat in der Bayerstraße,   in den

Gastwirtschaften Stadt Kempten und Zum Fischmarkt am Viktualienmarkt,   einer

Kaffeeschenke in der Westenriederstraße und   im Gasthaus zum Schwane am Rosenheimer

Berg      rund einhundert Personen verhaftet und umfangreiches Heeresgut, darunter Pferde,

beschlagnahmt. 

17. März 1919 – Eine Schieberbande wird festgenommen

München * Eine Schieberbande, die Heeresgut im Wert von acht Millionen Mark (Zigaretten,

Spirituosen und Medikamente) verschoben hat, wird ausgehoben.&nbsp;
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